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Compoundieren

Witcom Engineering

Spezialcompounds für 
individuelle Lösungen
Die Wittenburg Gruppe, bestehend aus 
den Firmen Wittenburg (Spezialist für 
thermoplastische Elastomere),  Wei Deng 
Bao (Compounding China) und Witcom 
Engineering Plastics (thermoplastische 
Kunststoff-Spezialitäten) ist eine nieder-
ländische Unternehmensgruppe die auf 
die Compoundierung von maßgeschnei-
derten Lösungen in den Bereichen TPE 
und thermoplastische Kunststoffe spezi-
alisiert ist. Im folgenden Artikel wird die 
Witcom Engineering Plastics näher vorge-
stellt.

Witcom Engineering Plastics B.V., ge-
gründet 2004, ist ein Hersteller von tech-
nischen thermoplastischen Hochleistungs-
compounds mit Sitz in Etten-Leur in den 
Niederlanden. Alle Mitarbeiter besitzen 
langjährige Erfahrungen auf dem Gebiet 
der Spezialcompounds. Bei Witcom be-
kommt man kein Material von der „Stan-
ge“, sondern individuell entwickelte Lö-
sungen für  Anwendungen, basierend auf 
allen thermoplastischen Polymeren, ange-
fangen von PP bis zu PEEK, LCP und an-
deren. Um optimale Compounds anbieten 
zu können, sind nicht nur die Rezepturen, 
sondern auch die Prozessparameter bei der 
Herstellung der Materialien von ausschlag-
gebender Bedeutung. Darum ist es wichtig,  
auf ein umfassendes Know-how in diesen 
Gebieten zurückgreifen zu können. Bei 
Witcom arbeiten wertvolle Mitarbeiter, die 
über diese Expertise verfügen.

Ein ausgewiesener Spezialist ist die Firma 
Witcom in den Bereichen:

 !!Wärme und/oder elektrisch leitende 
thermoplastische Compounds (auch ra-
darabsorbierende Materialien),

 !!selbstschmierende thermoplastische 
Compounds,

 !!hochverstärkte thermoplastische Com-
pounds (CF und GF, beides auch in 
Langfaserausführung; Stichwort Metal-
lersatz),

 !!metall- und/oder röntgendetektierbare 
thermoplastische Compounds,

 !!antibakteriell eingestellte Materialien,

 !!Einfärbungen

 !!und viele weitere Spezialitäten, wie 
etwa Compounds mit sehr hohen Dich-
ten. 

In der Praxis vereinen sich auch mehre-
re Produktlinien in einem Compound, in-
dividuell und entsprechend den  Anforde-
rungen der Kunden. Aufgrund der enormen 
Bandbreite an möglichen Produkten kann 
Witcom in nahezu allen Bereichen Lö-
sungen anbieten. Witcom-Materialen fin-

den zum Beispiel Anwendungen in fol-
genden Industrien:

 !!Automotive (etwa under the hood)
 !!E&E (Flammschutz, UL)
 !!Extrusionsanwendungen
 !!HVAC (zum Beispiel Lüfterlaufräder, An-

tistatik)
 !!Fluid Handling (Wasserzähler, Pumpen 

mit KTW, W270 und andere)
 !!Consumer (zum Beispiel Haushaltsge-

räte)
 !!Furniture (Büromöbel)
 !!Industrial (etwa Transportsysteme)
 !!Medical
 !!und andere.

Aus den bereits genannten Bereichen 
werden einige realisierte Beispiele heraus-
gegriffen:

Selbstschmierende, verstärkte 
Compounds
Bei dieser Anwendung war ein Hochleis-
tungscompound gefragt, das eine hohe 
Steifigkeit bei einer Temperaturbeaufschla-
gung von –40 °C bis 130 °C gewährlei-
stet. Aufgrund von engen Toleranzen war 
eine hohe Dimensionsstabilität gefordert. 
Darüber hinaus musste das Material auch 
hohen Anforderungen bezüglich der Ver-
schleißfestigkeit gegenüber Stahl genügen. 
Hierzu wurde in einen Teststand eine hoch 
abrasive Öl-Sand-Mischung eingesprüht.  

Das Material Witcom PPS/6C/3L1-L, 
ein lineares PPS mit 30 % Kohlefasern und 

Drosselklappengestänge für die Automotiveindustrie, Witcom PPS/6C/3L1-L 

15  % PTFE entsprach allen Anforderungen 
und kam schließlich zum Einsatz. Um hier 
das optimale Material zu entwickeln, war 
es sehr hilfreich über eine umfangreiche 
Datenbank von verschiedensten Reibpaa-
rungen (Kunststoff-Kunststoff, aber auch 
Kunststoff-Metall) und einem modernen 
Verschleißteststand zu verfügen.

Elektrisch leitende Compounds
Diese Systeme werden zum Transport in-
nerhalb der Produktionsstätten von Silici-
umscheiben, den sogenannten Wafern, in 
der Halbleiterindustrie benutzt. Die Anfor-
derungen an die Materialien in diesem Be-
reich sind sehr hoch. Das Material muss 
statische Entladungen verhindern, da diese 
die Wafer nachhaltig beschädigen würden. 
Dazu muss das Kunststoff Compound an-
tistatisch eingestellt werden. Der Wider-
standswert solcher Materialien sollte bei 103 
– 106  /sq liegen. Da die Wafer im Trans-
portsystem auf keinen Fall verkanten dür-
fen, ist die Dimensionsstabilität ebenfalls 
eine sehr wichtige Anforderung. Wichtig ist 
auch, dass das Material keine Emissionen 
aufweist, da sich diese auf die Siliciumo-
berfläche legen könnten. Desweiteren dür-
fen sich beim ein- und ausschieben des Wa-
fers keine Kleinstpartikel aus dem Material 
lösen. Darüber hinaus sollte das Material 
auch noch einfärbbar sein. Eine UL-Listung, 
V0 bei 1,6 mm rundeten das komplexe An-
forderungsprofil ab.

Die Lösung war das Witcom PC/2C-FR-
MR, ein spezielles PC mit Kohlefasern und 
einem speziellen Flammschutz. 

Wafer Carrier für die Halbleiterindustrie, Witcom PC/2C-FR-MR 
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Dualdetektierbare Kunststoffe, 
Witcom D-Tec

In der Lebensmittelindustrie ist es sehr 
wichtig, dass Endprodukt frei von Verun-
reinigungen zu halten. Demnach sollten 
die Materialien aller Werkzeuge die mit 
den Lebensmitteln in Kontakt kommen 
und evtl. Beschädigungen erleiden, durch 
Metall und/oder Röntgenscanner wieder-
zufinden sein. Der Vorteil von Metall- und 
Röntgendetektierbaren Materialien, wie 
sie die Firma Witcom herstellt, ist, dass 
auch nichtmetallische Kleinteile, wie Glas 
erkennbar sind.  Die Materialien sind in 
verschiedenen Farben, FDA-konform, fa-
serverstärkt und auf Basis verschiedenster 
Polymere erhältlich.

Die Spezialisten von Witcom sind die 
richtigen Ansprechpartner, 
wenn Standardkunststoffe den 
Anforderungen der Anwen-
dungg nicht gerecht werden, 
Metall substituiert werden soll 
oder der Kunde Interesse an 
den Möglichkeiten mit thermo-
plastischen Kunststoffspeziali-
täten hat.

Schüttgutschaufel 
für die Lebens mittel-
industrie, Witcom 
D-Tec PP-2011/143 
blue.

Firmensitz in den Niederlanden. Fotos: Witcom
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